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80 Mio80 Mio80 Mio80 Mio. Euro mehr. Euro mehr. Euro mehr. Euro mehr für Thüringer Krankenhäuser für Thüringer Krankenhäuser für Thüringer Krankenhäuser für Thüringer Krankenhäuser    
    

„Trotz weltweiter Krise“ so Michael Domrös, Leiter der Landesvertretung 
des Ersatzkassenverbandes (vdek) in Thüringen, „sind die 
Rahmenbedingungen für Thüringer Krankenhäuser auch weiterhin auf 
Wachstum ausgerichtet.“  
 
Durch die Erhöhung des so genannten Landesbasisfallwertes* sowie 
weiterer gesetzlicher Änderungen (z.B. Zuschlag für Neueinstellung bzw. 
Aufstockung von ausgebildetem Pflegepersonal) erhalten Thüringer 
Krankenhäuser in 2009 ca. 80 Mio. Euro mehr. Das entspricht einer 
Gesamtsteigerung bis zu 5,19 Prozent. 
 
Der neue Landesbasisfallwert tritt zum 1. Mai 2009 in Kraft. 
 
Aus Sicht der Ersatzkassen sind mit dieser neuen Vereinbarung und den 
gesetzlichen Veränderungen Thüringens Krankenhäuser wirtschaftlich 
abgesichert. Thüringer Krankenhäuser können somit weiterhin 
flächendeckend medizinische Leistungen mit einer hohen Qualität 
anbieten. 
 
 
* Der Landesbasisfallwert wurde mit dem 2. Fallpauschalenänderungsgesetz 2005  

eingeführt. Ziel war es, gleiche Preise für gleiche Krankenhaus-Leistungen im jeweiligen 

Bundesland zu erreichen.  
 


